
AltEva
AlternativEvaluierung der lehre im 55 2000
Da die vom Ministerium verordnete
Evaluierung (das sind die Zettel, die
Ihr bis jetzt am Ende von Lehrveran­
staltungen ausgefüllt habt) unserer
Meinung nach zu langwierig ist und
die Ergebnisse nicht für alle zugäng­
lich sind, wird die Hochschülerschaft
an der TU-Graz in diesem Semester
die Lehrveranstaltungsevaluierung in
Abstimmung mit den Studiendekanen
durchführen. Zu langsam heißt, daß
die Ergebnisse der Evaluierung des
Wintersemester 98/99 erst im Jänner
2000 veröffentlicht wurden.

Ergebnisse

Wir werden versuchen, alle EinzeI­
ergebnisse im TU-Info und im
Internet bis zum Beginn des Winter­
semester 00/0 I zu veröffentlichen.
Ziel unserer Eva/uierung ist nicht,
Professoren an den Pranger zu steI­
len, sonder einen effizientere Art der
Evaluierung einmal auszuprobieren.
Evaluiert wird nur mit Einverständ­
nis des Vortragenden und es besteht
für den Vortragenden auch die Mög­
lichkeit das Ergebnis zu kommentie­
ren. Außerdem wird es verschiede­
ne Fragebögen für Vorlesungen, Übun­
gen, laborübungen und
Konstruktionsübungen geben, um auf
die unterschiedlichen Rand­
bedingungen in diesen Lehr-
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veranstaltungstypen Rücksicht zu
nehmen und es wird nicht in der letz­
ten Stunde evaluiert, sonder nach ca.
Jj., der Lehrveranstaltung.

Ablauf

Um die Kosten und den Aufwand für
die Evaluierung in Grenzen zu halten
werden nur ca. 10 Pflicht­
lehrveranstaltungen von jeder
Studienrichtung evaluiert. Wir haben
uns bemüht Lehrveranstaltungen aus­
zuwählen, die einen guten Quer­
schnitt unseres Studiums darstellen.
Wir würden uns aber freuen, wenn
auch von Euch Vorschläge für
"evaluierungswerte" Pflicht­
lehrveranstaltungen kommen wür­
den. Die Liste der Lehrveranstaltun­
gen, sowie weitere Informationen fin­
det ihr unter http://oeh.tu-graz.ac.at/
alteva/. Vorschläge schickt bitte an

324er@oeh.tu-graz.ac.at.
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